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.or -3,11,•14 4"--.61,011	 11114.M....•••	 ...I...0"W '4.11e:r^.v.:Vvt.:01.;
alter	 n aus Frankfurt oweset4t, nachcfrtm

or im alkfurter Bahnhofsviertel cm n Lokal
verlass,....hatte, Drei Unbckannte vvaren plOtz-
Itch out ihn eingedrungen. Der Mann konnte
zunlichst fliichten, wurde dann abar von einem
der 'rater eingeholt, der die Forderung wiecier-
holte. Abermals gelang es ihrn, zu entkom.-nen.
Er schilderte Beamten des 4. Polizeireviers
seln Erlebnis. Man suchte mit einem Funk-
wagon die Gegend ab und nahm einen Slob-
zehnjahrigen aus Bad Kreuznach fest Er
wurde von dem Frankfurter al.; der Wcge-
lagerer erkannt, der ibn zuletzt gcstellt hatte.

len an: A-0,1es° Itiesenplastik• tat von achaner
blauer	 be.	 . : .	 . •

• •
Den )35ckern und Konditoren kann man

beim 13acken zuschauen. Amilsiert verfolgen
die „Sehleute", wie die Backer die in der Fri-
tilre schwirrunenden Kreppel wenden: mit zv;el
Holzstfibchen. Be! den Bac:item kann man auch
kleine Frankfurter Ebbelwel-Bembel kaufen,
mit Frankfurter Brenten. Naldrlidi will man
dann auch in der Ebbelwei-Stubb einen Zilnf-
tigen zu skit nehmen. Bei Ziehharmonlka-
musik laflt sich's da gut ausruhen, bis zum
nachsten Rundgane.	 ug.

Dickopf — Chef der Interpol
Der Priisident des Bundeskriminalamts crhielt eine neue Funktion

Inkahier See lath Fernost

6vinne1enteegen. Der erste Preis
;ionenWagen der gehobencn Mittel-
;frig an das Ehepaar Rosemarie und
tuterbach Gus der Thomas-Mann-•
;Frau Lautcrbach hatte — so beridt-
:bel 'einem Verleilcr nach den.Los-
riffen und sic „erst einmal cin pear
r Tasehe herumgeschleppt". Als sie
.Ig dic.Zeitung mit der VerOffent-
ir,-Glilckszahlen bekamen, schatiten
,und Eduard Lauterbach zunachst in
, te Skala der Gewinnzahlen. Vie

nlsihre Gliicicsnummer den crsten
!ttlertel Dos Ehepaar tauterbadi
aus den Erzgebirge — will den

;en behal ten. •
•

Itfger Glackspilz war die Cewinnc-
!often Preises, einer  fur zwei
:n den Fernen Osten, Elfriede Dek-
ryriti-Tarnow-Strafle 40. Se hatte
.!nstadt drei Lose erworbcn, die sich

herausstellten. In der Goethe-
nrf .eine • vor ihr gehende Frau On
'os weg. Elfricde Decker biickte sich

Gutschein em. Wer beschreibt
:nen, als.sie ausgerechnet auf den
:1:'Zettel am Samstag die Chicks-
ntd.cekte! Sie hatte die Traumrcise
then Osten im wahrsten Sinne des
•f : der Stra3c gefunden. Mit ihrem
h . Decker zusammen will sie nun irri
,n Jahr auf erotic Fahrt gehen. Bis-
!I:Me dog aus Frankfurt stammcnde
iinen Urlaub his out eine Ausnahrne
.itls am Kehler See.	 wf. .

geraeldet..
_Cas.i.inger,' . der seit 1960 bci HMI
)Tatlen'.Orgelweltbewerben als Preis-

orging, • erhieit mchrere: Konzert-_
tr ;...das Ausland... ; . • •.	 •	 ,

iten.bei Niederu.rsel	 •
:ern 'Kosten a ufwa n von 80 000 Mark
vtagtstrat far den Kleingarinerver-
tursel eine s neue Anlage mit iu-
i3tirten schaffen. Dieser Vercin hatte
lAnIdge im• Jahre 1962 dem Bau der
!tadt opfern milssen.

parkcimeter	 .
Bericht des Stra0en- 'und

;tnimtes, dos ftir die Wartung der
men.. zat3ttindig 1st, gehen taglich
40; und • 40 Meldungen. Ober defekte
:t•ein. Mit diesem Hinweis begriirt-
kit Seinen Wunsch . nach einem Kr.af t-
s,Aisher. • !lir solche Fahrten.zu den
hien ' pin angeniletetes Privatfahr-
ltzt,'*urde. 1 1 .	•	 '•

;tre in Bonarnes
! • 	 ..1
l'artistrat beahstchtigt, vorbehaltlich
:ritniun g der Sindtverorclnelen.. fiJr
' bar Gemarkung Donames eine Ver-

rro nach den ..Puncksbaugesetz
liegrenzt wird d'.eses Geblet durch
tampfer-StraBe, liugn-Sinzhcimer-

t
iriZn gcrte . llornburzer • Rohl und
e meth Nieder-Em*thoch. Far clic!-.es

pic■ehn em n Debauungsplan ausgear-.
FRMem.'

6,	 •

-

Wir trafen in Frankfurt

Rauschgift	 sei
kein spezielles
deutsches Laster,
die Bundesrepu-
blik sci nicht an-
lallig 	 diese
Krankheit	 ja,
die Rauschgift-
schmugglerfanden
kcinen schwarzen
Tlarkt vor und

•bitten	 Absatz-
• schwieripjteiten..
Diesc recht triist -
lithe Versicherung

. gab der Prasident
dos - Bundeskrimi-
nalamtes, Paul
Dickopf. der vor

• .wenigen Tagen in
Teheran zum Prs-.!

•Sidentezider
riol-(Internationale 0. .

• Krtminalpolizei-	 Interpol-Chef •

	

.• lithe Orgar.fs.ation)	 '•	 •-• .• Dicicopf

	

gewahlt , worden	 -
.• 1st Ant Sonntag- • ' .

nachmittag sprach die „FR" in Frankfurt
mit .dem neuen Interpol-Chef, der so gar

••• nichts von einem Krirninalbeamten an slob
hat, de-ssen. Naze ebenso weltweite • Ge-
schtiftsabsdiltisse wle neue Wege zur Ver-
brecherbekarnpfung wittern kannte. •

• • Die Schweiz bat Wiesbadens obersten
Filmlnalbeamten. als :sechsten Interpol-
Pr5sidenten • vorgeschlagen... Im zweiten
Wahlgazig Witrde Diekopf mit den Sthnrnen

. vide: europaischerStaaten gewahltGleich-
.igeltig wurde auch der Generalseltretar be:

stein. Ptis filnf . Jahre erhtelt wtederum der
•Franzose . J. Nepote • diese9 :Amt.; Didcopf
"Wurde filr vier Jahn	 besteUt • •	 , •

•
- Der vor 58 *Jahren Im Westeiwald go-
. „

• borene neue Interpol-Chef ..wird es „wie
• melne Vorganger machen und den letzten

Rest von Freizeit fOr Interpol °plan mils-
Ben". Etwa eine Woche will Dlckopf monat-
lich in Paris verbringen. Gr011e Anderun-

„gen hater nicht vor: „Ich *erde mich volt
•au! dal .zwar etwas langsam, aber ausge-
zeldmet arbeltendeGenera/Sekretariat
zen 'carmen. Allerdings wcrden wir.tuts be-

in; Zukunft schneller,-.Zu • iirbelten.

”

•
•.

•b":

,•tt..

Wir milssen die Kommunihation unterein-
ander verstSrken und &den Opas . altes
Dampfradio nicht verschm4hen, wenn es
um die Schnelligkeit der Nachrichtenilber-
mittlung geht."

Sein Hauptaugenmerk will der °horst°
Interpol-Mann der Planung und Forschung
widmen. „Wir kOnnen uns nicht nur auf die

• Arbeit von Universitaten und Instituten
verlasscn, die ja nicht nit den Praktiken
der tiiglichen polizeilichen Arbeit vertraut.'

•.sind, wir milssen uns verselbs.t	
e

iindi,en."
Eine Krimlnalgeographie mUSSO erarbeitet .

..werden.	 0
•

Paul Didtopf will ferner die Zusammen-;
arbeit zwischen den europaischen Landern,:..
verstarken. „Vberholt werden mull dos 
tionale Waffenreth;. In verschiedenen Lan-.•
dern werden Waffeoscheine zu graztigig
ausgegeben. Amerika:bietet uns dos nega-
tive Beispiel." •.	 .

.	 Der 'Wiesbaden& Prasident, der dem
Esekutivkomitee der Interpol seit Jahren.:
angehart — Interpol wurde 1923 in Monaco

. ins Lcben gerufen — wei13,•daB dos Thema
Jugendkriminalität „nidtt von der Taps-

. ordnung verschwinden wird, clan wir uns
immer .wieder mit den Wirtschaltsvetbre- •
chen auseinanderzusetzen haben werden".
Die Polizelezgaritietionen in alter Welt, zu-
mindest aber in den ilber 100 der Interpol

• angeschiessenen Lander mtiI3ten•vereinheit.,1
lIcht werden,.urn bessere Zusammenarbeit
zu gewahrleisten.'	 i •

Die Interpolpartner werdenin Zulcunf I
auch tiefer in die Tasche gregen rrlassen.:.
•Bisher tragt Frankreith (Sitz des General- •••■

:sekretariatsAst St Cloud y in' Paris) den ,•
• flauptantelL Wir werden die Beitrage er- •
O hahen massen." Paul Dichopf rautnt
daft dies eine unpopul5re Matinalune set,'
„Die Bundesrepublik zahit ji1lirlii bisher
120 000 Mark, wird abet im gleithen Zeit-'
mum mit 100 000 Kommunikationen ver- • .
sorgt."	 •

Dickopf, der die Praktiken der P0112a
ouch von der anderen Sella kennt —
fltichtcte 1942 vor den Nazis zuerst nadt
Belgien und dann in die Schweiz 	 tritt
die Nachfolge Von met Belgieni, etneu1.'
Portuglesen. _einem F.natanA., •totel
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